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U V 18 18 18 18 18

n0
/min,
rpm 0-2150 0-1600 0-2575 0-1500 0-1650

S /min,
bpm 4250 2200 3300 2250 2450

H - 1/2“
(12,7 mm)

1/2“
(12,7 mm)

1/2“
(12,7 mm)

1/2“
(12,7 mm)

3/4“
(19 mm)

m kg
(lbs) 1,9 (4.2) 3,1 (6.9) 2,6 (5.7) 3,9 (8.6) 4,0 (8.8)

Mmax.
Nm
(in-
lbs)

400 (3540) 600 (5310) 800 (7080) 1450 (12833) 1750 (15489)

ah / Kh m/s2 12,0 / 1,5 11,0 / 1,5 10,7 / 1,5 16 / 1,5 16,4 / 1,5

LpA / KpA dB(A) 103 / 3 95 / 3 99 / 3 99 / 5 100 / 5

LWA /
KWA

dB(A) 111 / 3 103 / 3 107 / 3 107 / 5 108 / 5

11.

*2) 2014/30/EU, 2006/42/EC, 2011/65/EU
*3) EN 62841-1:2015+A11:2022, EN 62841-2-2:2014, EN IEC 63000:2018

2024-06-06 Bernd Fleischmann
Direktor Produktentstehung & Qualität (Vice President Product Engineering & Quality)
*4) Metabowerke GmbH - Metabo-Allee 1 - 72622 Nuertingen, Germany
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 18 V  3,0 Ah  6.25594 
 18 V  4,0 Ah  6.25591 
 18 V  5,2 Ah  6.25592 
 18 V  5,5 Ah  6.25368

18 V    8,0 Ah       6.25369
18 V  10,0 Ah       6.25549

C

A

B

6.28831

6.28832

D

ASC 145, ASC 145 Duo und ASC 55 etc.

SSW 18 LTX 400, 400 SE, 600, 800

SSW 18 LTX 1450/1750 BL

........         ........            etc.

6.28836

1/2” 1/4”

3/4”
6.28849

6.28850

1/2”

6.28829
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Originalbetriebsanleitung

Wir erklären in alleiniger Verantwortlichkeit: Diese
Akku-Schlagschrauber, identifiziert durch Type und
Seriennummer *1), entsprechen allen
einschlägigen Bestimmungen der Richtlinien *2)
und Normen *3). Technische Unterlagen bei *4) -
siehe Seite 3.

Der Schlagschrauber ist geeignet zum Eindrehen
und Herausdrehen von Schrauben.
Für Schäden durch nicht bestimmungsgemäßen
Gebrauch haftet allein der Benutzer.
AllgemeinanerkannteUnfallverhütungsvorschriften
und beigelegte Sicherheitshinweise müssen
beachtet werden.

Beachten Sie die mit diesem Symbol
gekennzeichneten Textstellen zu Ihrem
eigenen Schutz und zum Schutz Ihres
Elektrowerkzeugs!

WARNUNG – Zur Verringerung eines
Verletzungsrisikos Betriebsanleitung lesen.

WARNUNG – Lesen Sie alle
Sicherheitshinweise, Anweisungen,

Bebilderungen und technischen Daten, mit
denen dieses Elektrowerkzeug versehen ist.
Versäumnisse bei der Einhaltung der
nachfolgenden Anweisungen können elektrischen
Schlag, Brand und/oder schwere Verletzungen
verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und
Anweisungen für die Zukunft auf.
Geben Sie Ihr Elektrowerkzeug nur zusammen mit
diesen Dokumenten weiter.

Halten Sie das Elektrowerkzeug an den
isolierten Griffflächen, wenn Sie Arbeiten
ausführen, bei denendie Schraube verborgene
Stromleitungen treffen kann. Der Kontakt der
Schraube mit einer spannungsführenden Leitung
kann auch metallene Geräteteile unter Spannung
setzen und zu einem elektrischen Schlag führen.
Akkupack aus der Maschine entnehmen bevor
irgendeine Einstellung, Umrüstung, Wartung oder
Reinigung vorgenommen wird.
Vergewissern Sie sich, dass die Maschine beim
Einstecken des Akkupacks ausgeschaltet ist.
Überzeugen Sie sich, dass sich an der Stelle, die
bearbeitet werden soll, keine Strom-, Wasser-

oder Gasleitungen befinden (z .B. mit Hilfe eines
Metallsuchgerätes).
Sichern Sie das Werkstück gegen Verschieben
oder Mitdrehen (z.B. durch Festspannen mit
Schraubzwingen).

Akkupacks vor Nässe schützen!

Akkupacks nicht dem Feuer aussetzen!

Keine defekten oder deformierten Akkupacks
verwenden!
Akkupacks nicht öffnen!
Kontakte der Akkupacks nicht berühren oder
kurzschließen!

Aus defekten Li-Ion-Akkupacks kann eine
leicht saure, brennbare Flüssigkeit
austreten!
Falls Akkuflüssigkeit austritt und mit der
Haut in Berührung kommt, spülen Sie sofort
mit reichlichWasser. Falls Akkuflüssigkeit in

Ihre Augen gelangt, waschen Sie sie mit sauberem
Wasser aus und begeben Sie sich unverzüglich in
ärztliche Behandlung!
Bei einer defektenMaschine denAkkupack aus der
Maschine nehmen.
Es dürfen nur Schraubeinsätze verwendet werden,
die für Schlagschrauber geeignet sind.
Vorsicht beim Eindrehen langer Schrauben,
Abrutschgefahr.
Maschine nur ausgeschaltet auf die Schraube
aufsetzen.
Bei Arbeiten über einen längeren Zeitraum
Gehörschutz tragen. Längere Einwirkung hoher
Lärmpegel kann zu Gehörschäden führen.

ACHTUNG Nicht in die brennende Leuchte
(5) starren.

Verbrennungsgefahr! Das Alugehäuse kann
durch die Benutzung sehr heiß werden.
Verbrennungsgefahr! Lassen Sie ein heißes
Alugehäuse abkühlen. Reinigen Sie das Gehäuse
nicht mit brennbaren Flüssigkeiten.
Transport von Li-Ion-Akkupacks:
Der Versand von Li-Ion Akkupacks unterliegt dem
Gefahrgutrecht (UN3480undUN3481). KlärenSie
beim Versand von Li-Ion Akkupacks die aktuell
gültigen Vorschriften. Informieren sie sich ggfs. bei
ihrem Transportunternehmen. Zertifizierte
Verpackung ist bei Metabo erhältlich.
Versenden Sie Akkupacks nur, wenn das Gehäuse
unbeschädigt ist und keine Flüssigkeit austritt. Zum
Versenden den Akkupack aus der Maschine
nehmen. Die Kontakte gegen Kurzschluss sichern
(z. B. mit Klebeband isolieren).
Staubbelastung reduzieren:

WARNUNG - Einige Stäube, die durch
Sandpapierschleifen, Sägen, Schleifen,

1. Konformitätserklärung

2. Bestimmungsgemäße
Verwendung

3. Allgemeine
Sicherheitshinweise

4. Spezielle Sicherheitshinweise
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Bohren und andere Arbeiten erzeugt werden,
enthaltenChemikalien, vondenen bekannt ist, dass
sie Krebs, Geburtsfehler oder andere
Fortpflanzungsschäden verursachen. Einige
Beispiele für diese Chemikalien sind:
- Blei aus bleihaltigem Anstrich,
- mineralischer Staub aus Mauersteinen, Zement
und anderen Mauerwerkstoffen, und

- Arsen und Chrom aus chemisch behandeltem
Holz.

Ihr Risiko durch diese Belastung variiert, je
nachdem, wie oft Sie diese Art von Arbeit
ausführen. Um Ihre Belastung mit diesen
Chemikalien zu reduzieren: Arbeiten Sie in einem
gut belüfteten Bereich und arbeiten Sie mit
zugelassener Schutzausrüstung, wie z. B. solche
Staubmasken, die speziell zum Herausfiltern von
mikroskopisch kleinen Partikeln entwickelt wurden.
Dies gilt ebenso für Stäube von weiteren
Werkstoffen, wie z. B. einigeHolzarten (wieEichen-
oder Buchenstaub), Metalle, Asbest. Weitere
bekannte Krankheiten sind z. B. allergische
Reaktionen, Atemwegserkrankungen. Lassen Sie
Staub nicht in den Körper gelangen.
Beachten Sie die für Ihr Material, Personal,
Anwendungsfall und Einsatzort geltenden
Richtlinien und nationale Vorschriften (z.B.
Arbeitsschutzbestimmungen, Entsorgung).
Erfassen Sie die entstehenden Partikel am
Entstehungsort, vermeiden Sie Ablagerungen im
Umfeld.
Verwenden Sie für spezielle Arbeiten geeignetes
Zubehör. Dadurch gelangen weniger Partikel
unkontrolliert in die Umgebung.
Verwenden Sie eine geeignete Staubabsaugung.
Verringern Sie die Staubbelastung indem Sie:
- die austretendenPartikel und denAbluftstrom der
Maschine nicht auf sich, oder in der Nähe
befindliche Personen oder auf abgelagerten
Staub richten,

- eine Absauganlage und/oder einen Luftreiniger
einsetzen,

- den Arbeitsplatz gut lüften und durch saugen
sauber halten. Fegen oder blasen wirbelt Staub
auf.

- Saugen oder waschen Sie Schutzkleidung. Nicht
ausblasen, schlagen oder bürsten.

Siehe Seite 2.

1 Vierkant-Aufnahme für Einsatzwerkzeuge
2 Drehrichtungsumschalter / Transportsicherung
3 Schalterdrücker
4 Handgriff (Grifffläche)
5 LED-Leuchte

ZumArbeiten an schlecht beleuchtetenStellen.
Die LED-Leuchte leuchtet bei eingeschalteter
Maschine.

6 Stellrad zur Drehzahl- und
Anziehdrehmomentvorwahl *

7 Akkupack

8 Taste zur Akkupack-Entriegelung
9 Taste der Kapazitätsanzeige
10 Kapazitäts- und Signalanzeige
11 Gürtelhaken (wie gezeigt anbringen) *
12 Befestigungsöse *

* ausstattungsabhängig / modellabhängig

Akkupack aus der Maschine entnehmen,
bevor irgendeine Einstellung oder Wartung

vorgenommen wird. Vergewissern Sie sich, dass
die Maschine beim Einstecken des Akkupacks
ausgeschaltet ist.

6.1 Akkupack
Bei SSW 18 LTX 1450 BL und
SSW 18 LTX 1750 BL können die Akkupacks Li-
Power 1,5 Ah, 2,0 Ah, 3,0 Ah und Li-HD 4,0 Ah
nicht verwendet werden! Maschine läuft nicht!
Wir empfehlen die Verwendung von LiHD
Akkupacksmitmindestens 5,5Ah. BeiVerwendung
von anderen Akkupacks ist mit Leistungseinbußen
zu rechnen.
Vor der Benutzung den Akkupack (7) aufladen.
LadenSie denAkkupackbei Leistungsabfallwieder
auf.
Anweisungen zum Laden des Akkupacks finden
Sie in der Betriebsanleitung des Metabo-
Ladegerätes.
Li-Ion-Akkupacks „Li-Power“ haben eine
Kapazitäts- und Signalanzeige (10):
- Taste (9) drücken und der Ladezustand wird
durch die LED-Leuchten angezeigt.

- Blinkt eine LED-Leuchte, ist der Akkupack fast
leer und muss wieder aufgeladen werden.

Entnehmen:
Taste zur Akkupack-Entriegelung (8) drücken und
Akkupack (7) nach vorne herausziehen.
Einsetzen:
Akkupack (7) bis zum Einrasten aufschieben.

6.2 Drehrichtung, Transportsicherung
(Einschaltsperre) einstellen
Drehrichtungsumschalter / Transport-
sicherung (2) nur bei Stillstand des Motors
betätigen!

Drehrichtungsumschalter / Transportsicherung (2)
betätigen.
R = Rechtslauf eingestellt

(Schrauben eindrehen)
L = Linkslauf eingestellt

(Schrauben ausdrehen)
0 = Mittelstellung: Transportsicherung

(Einschaltsperre) eingestellt

6.3 Ein- , Ausschalten
Einschalten: Schalterdrücker (3) drücken.
Ausschalten: Schalterdrücker (3) loslassen.

5. Überblick

6. Inbetriebnahme/Einstellung
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6.4 Drehzahl / Anziehdrehmoment
Drehzahl und Anziehdrehmoment haben einen
direkten Zusammenhang. Je kleiner die Drehzahl,
desto niedriger das Anziehdrehmoment.
Das Anziehdrehmoment wird auf 2 Arten
beeinflusst:
1)Ausstattungsabhängig:Betriebsart/gewünschtes
Anziehdrehmoment am Stellrad (6) vorwählen:
MAX = max. Anziehdrehmoment (Powermode)
1..10 = einstellbares Anziehdrehmoment
APS = Automatische Drehzahlregulierung

(Automatic Power Shift):
Lösen: Verhindert das Herunterfallen der
Schraube/Mutter durch automatische
Drehzahlreduzierung nach dem Lösen.
Verschrauben: Verhindert ein Überdrehen
der Schraube/Mutter durch automatische
Abschaltung nach dem ersten Schlag.

2) Anziehdrehmoment stufenlos verändern:
In jeder Stellradstellung lassen sich Drehzahl und
Anziehdrehmoment durch mehr oder weniger
starkes Eindrücken des Schalterdrückers (3)
stufenlos verändern und so den
Arbeitsbedingungen anpassen.
Empfehlung: Ermitteln Sie die richtige Einstellung
durch eine Probeschraubung.

6.5 Schraubeinsatz wechseln bei SSW...
Schraubeinsatz einsetzen: Einsatzwerkzeug bis
zum Anschlag auf die Vierkant-Aufnahme (1)
stecken.
Schraubeinsatz abnehmen: Einsatzwerkzeug
von der Vierkant-Aufnahme (1) abziehen.

Der verwendete Schraubeinsatz muss zur
Schraube passen.
Ein beschädigter Schraubeinsatz darf nicht
verwendet werden.

Die Maschine gerade auf die Schraube gerichtet
halten.
Der Schraubvorgang besteht aus 2 Teilen:
Schraube eindrehen und
Schraube festziehen durch das Schlagwerk.
Das Anziehdrehmoment ist abhängig von der
Schlagdauer.

Nach ca. 5 Sekunden Schlagdauer ist das größte
Anziehdrehmoment erreicht.
Der Drehmomentverlauf ist vom Anwendungsfall
abhängig:

Beim harten Schraubfall (Verschraubungen in
hartem Material wie z.B. Metall) ist das maximale
Anziehdrehmoment bereits nach kurzer
Schlagdauer erreicht (a).
Bei weichem Schraubfall (Verschraubungen in
weichem Material wie z.B. Holz) ist eine längere
Schlagdauer erforderlich (b).
Empfehlung: Ermitteln Sie die richtige Schlagdauer
durch eine Probeschraubung.
Achtung! Bei kleinen Schrauben kann das
maximale Drehmoment schon nach weniger als
0,5 Sekunden Schlagdauer erreicht sein.
- Deshalb die Dauer des Einschraubvorgangs
genau überwachen.

- Stellen Sie das Anziehdrehmoment durch
Ausüben eines mehr oder weniger starken
Druckes auf den Schalterdrücker (3) sorgfältig
ein, damit die Schraube nicht beschädigt wird
oder der Schraubenkopf abreißt.

Befestigungsöse zur Absturzsicherung
-Die Befestigungsöse (12) ist bestimmt zum
Anbringen eines geeigneten, originalen

Metabo-Werkzeugsicherungsgurts.
Befestigungsöse vor jedem Gebrauch auf
Beschädigungen überprüfen. Die
Betriebsanleitung des Werkzeugsicherungsgurts
lesen und beachten! Lassen Sie die Maschine
nach jedem Sturz durch eine ausgebildete
Fachkraft auf Beschädigungen untersuchen und
gegebenenfalls reparieren.

Verwenden Sie nur original Metabo- oder CAS-
(Cordless Alliance System) Akkupacks und
Zubehör.
Verwenden Sie nur Zubehör, das die in dieser
Betriebsanleitung angegebenen Anforderungen
und Kenndaten erfüllt.
Siehe Seite 4.
A Ladegeräte
B Akkupacks verschiedener Kapazitäten

VerwendenSie nur Akkupacksmit der zu Ihrem
Elektrowerkzeug passenden Spannung.

C Schraubeinsätze
D Einsatzwerkzeug 1/2“ / 3/4“
Zubehör-Komplettprogramm siehe
www.metabo.com oder Katalog.

Reparaturen an Elektrowerkzeugen dürfen
nur durch eine Elektrofachkraft ausgeführt

werden!
Mit reparaturbedürftigen Metabo Elektrowerk-
zeugen wenden Sie sich bitte an Ihre Metabo-
Vertretung. Adressen siehe www.metabo.com.
Ersatzteillisten können Sie unter www.metabo.com
herunterladen.

7. Benutzung

8. Zubehör

9. Reparatur
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Befolgen Sie nationale Vorschriften zu
umweltgerechter Entsorgung und zum Recycling
ausgedienter Maschinen, Verpackungen und
Zubehör.
Verpackungsmaterialien müssen entsprechend
Ihrer Kennzeichnung nach kommunalen Richtlinien
entsorgt werden. Weitere Hinweise finden Sie auf
www.metabo.com im Bereich Service.
Akkupacks dürfen nicht mit dem Hausmüll entsorgt
werden! Geben Sie defekte oder verbrauchte
Akkupacks an den Metabo-Händler zurück!
Akkupacks nicht ins Wasser werfen.

Nur für EU-Länder: Werfen Sie Elektrowerk-
zeuge nicht in den Hausmüll! Gemäß Euro-
päischer Richtlinie 2012/19/EU über Elektro-

und Elektronik-Altgeräte und Umsetzung in natio-
nales Recht müssen verbrauchte Elektrowerk-
zeuge getrennt gesammelt und einer umweltge-
rechten Wiederverwertung zugeführt werden.
Vor dem Entsorgen den Akkupack im Elektrowerk-
zeug entladen. Die Kontakte gegen Kurzschluss
sichern (z. B. mit Klebeband isolieren).

Erläuterungen zu den Angaben auf Seite 3.
Änderungen im Sinne des technischen Fortschritts
vorbehalten.
U =Spannung des Akkupacks
n0 =Leerlaufdrehzahl
S =Schlagzahl
H =Werkzeugaufnahme der Maschine
m =Gewicht (mit kleinstem Akkupack)
Mmax. =max. Anziehdrehmoment
Messwerte ermittelt gemäß EN 62841.
Erlaubte Umgebungstemperatur beim Betrieb:
-20 °C bis 50 °C (eingeschränkte Leistung bei
Temperaturen unter 0 °C). Erlaubte Umgebungs-
temperatur bei Lagerung: 0 °C bis 30 °C

Gleichstrom
Die angegebenen technischen Daten sind
toleranzbehaftet (entsprechend den jeweils
gültigen Standards).

Emissionswerte
Diese Werte ermöglichen die Abschätzung

der Emissionen des Elektrowerkzeugs und den
Vergleich verschiedener Elektrowerkzeuge. Je
nach Einsatzbedingung, Zustand des
Elektrowerkzeuges oder der Einsatzwerkzeuge
kann die tatsächliche Belastung höher oder
geringer ausfallen. Berücksichtigen Sie zur
Abschätzung Arbeitspausen und Phasen
geringerer Belastung. Legen Sie aufgrund
entsprechend angepasster Schätzwerte
Schutzmaßnahmen für den Anwender fest, z.B.
organisatorische Maßnahmen.
Schwingungsgesamtwert (Vektorsumme dreier
Richtungen) ermittelt entsprechend EN 62841:
ah = Schwingungsemissionswert (Schlag-

schrauben)

Kh = Unsicherheit (Schwingung)
Typische A-bewertete Schallpegel:
LpA = Schalldruckpegel
LWA = Schallleistungspegel
KpA, KWA = Unsicherheit (Schallpegel)

Gehörschutz tragen!

10. Umweltschutz

11. Technische Daten
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Original instructions

We hereby declare under our sole responsibility
that these cordless impact drivers, identifiedby type
and serial number *1), meet all relevant
requirements of directives *2) and standards *3).
Technical documents for *4) - see page 3.
For UK only:

We as manufacturer and authorized person to
compile the technical file, see *4) on page 3,

hereby declare under sole responsibility that these
cordless impact wrench, identified by type and
serial number *1) on page 3, fulfill all relevant
provisions of following UK Regulations S.I. 2016/
1091, S.I. 2008/1597, S.I. 2012/3032 and
Designated Standards EN 62841-1:2015,

The impact driver is suitable for driving in and
removing screws.
The user bears sole responsibility for any damage
caused by inappropriate use.
Generally accepted accident prevention
regulations and the enclosed safety information
must be observed.

For your own protection and for the
protection of your power tool, pay
attention to all parts of the text that are
marked with this symbol!

WARNING – Read the operating
instructions to reduce the risk of injury.

WARNING – Read all safety warnings,
instructions, illustrations and

specifications provided with this power tool.
Failure to follow all instructions listed below may
result in electric shock, fire and/or serious injury.
Keep all safety instructions and information for
future reference.
Always include these documents when passing on
your power tool.

Hold the power tool by insulated gripping
surfaces, when performing an operation where
the fastener may contact hidden wiring.
Fasteners contacting a "live" wire may make
exposed metal parts of the power tool "live" and
could give the operator an electric shock.
Remove the battery pack from the machine before
making any adjustments, changing tools,
maintaining or cleaning.
Make sure that the tool is switched off before fitting
the battery pack.

Ensure that the spot where you wish to work is free
of power cables, gas lines or water pipes (e.g.
using a metal detector).
Secure the workpiece to prevent slipping or rotation
(e.g. by securing with screw clamps).

Protect battery packs from water and
moisture!

Do not expose battery packs to fire!

Do not use faulty or deformed battery packs!
Do not open battery packs!
Do not touch or short circuit battery pack contacts!

A slightly acidic, flammable fluid may leak
from defective Li-ion battery packs!
If battery fluid leaks out and comes into
contact with your skin, rinse immediately
with plenty of water. If battery fluid leaks out

and comes into contact with your eyes, wash them
with clean water and seek medical attention
immediately!
If the machine is defective, remove the battery pack
from the machine.
Only screwdriving bits suitable for the impact
drivers must be used.
Take care when driving in long screws - risk of
slipping.
Mount the machine on the screw only when it is
switched off.
Wear ear protectors when working for long
periods of time. High noise levels over a
prolonged period of time may affect your hearing.

CAUTIONDonot stare at operating lamp (5).

Risk of burning! The aluminium housing can get
very hot during use. Risk of burning! Leave a hot
aluminium housing cool down. Do not clean the
housing with flammable liquids.
Transport of li-ion battery packs:
The shipping of li-ion battery pack is subject to laws
related to the carriage of hazardous goods (UN
3480 andUN 3481). Inform yourself of the currently
valid specifications when shipping li-ion battery
packs. If necessary, consult your freight forwarder.
Certified packaging is available from Metabo.
Only send the battery pack if the housing is intact
and no fluid is leaking. Remove the battery pack
from the machine for sending. Prevent the contacts
from short-circuiting (e.g. by protecting them with
adhesive tape).
Reducing dust exposure:

WARNING - Some dust created by power
sanding, sawing, grinding, drilling, and other

construction activities contains chemicals known to
cause cancer, birth defects or other reproductive
harm. Some examples of these chemicals are:
- Lead from lead-based paints,

1. Declaration of Conformity

2. Specified Conditions of Use

3. General Safety Information

4. Special safety instructions
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- Crystalline silica from bricks and cement and
other masonry products, and

- Arsenic and chromium from chemically treated
lumber.

Your risk from these exposures varies, depending
on how often you do this type of work. To reduce
your exposure to these chemicals: work in a well-
ventilated area, and work with approved safety
equipment, such as those dust masks that are
specially designed to filter out microscopic
particles.
This also applies to dust from other materials such
as some timber types (like oak or beech dust),
metals, asbestos. Other known diseases are e.g.
allergic reactions, respiratory diseases. Do not let
dust enter the body.
Observe the relevant guidelines and national
regulations for your material, staff, application and
place of application (e.g. occupational health and
safety regulations, disposal).
Collect the particles generated at the source, avoid
deposits in the surrounding area.
Use suitable accessories for special work. In this
way, fewer particles enter the environment in an
uncontrolled manner.
Use a suitable extraction unit.
Reduce dust exposure with the followingmeasures:
- do not direct the escaping particles and the
exhaust air stream towards yourself or nearby
persons or towards dust deposits,

- use an extraction unit and/or air purifiers,
- ensure good ventilation of the workplace anSWd
keep it clean using a vacuum cleaner. Sweeping
or blowing stirs up dust.

- Vacuum or wash protective clothing. Do not blow,
beat or brush protective gear.

See page 2.

1 Square socket for bits
2 Rotation selector switch / Transporting safety

device
3 Trigger
4 Handle (gripping surface)
5 LED light

For working in badly lit areas. The LED light
lights up when the machine is switched on.

6 Thumbwheel for speed and tightening torque
selection *

7 Battery pack
8 Battery pack release button
9 Button of capacity indicator
10 Capacity and signal indicator
11 Belt hook (attach as shown) *
12 Eyelet (for fall protection) *

* depending on the features / model

Remove the battery pack from the machine
before any adjustment or maintenance is

carried out. Before fitting the battery pack, make
sure that the machine is switched off.

6.1 Battery pack
For SSW 18 LTX 1450 BL and
SSW 18 LTX 1750 BL the battery packs 1.5 Ah, 2.0
Ah, 3.0 Ah und LiHD 4.0 Ah cannot be used! The
machine does not start!
We recommend the use of LiHD battery packs with
a capacity of at least 5.5 Ah. If other battery packs
are used, a reduced performance is to be expected.
Charge the battery pack (7) before use.
Recharge the battery pack if performance
diminishes.
Instructions on charging the battery pack can be
found in the operating instructions of the Metabo
charger.
Li-Ion battery packs “Li-Power“ have a capacity
and signal indicator (10):
- Press the button (9), the LEDs indicate the charge
level.

- The battery pack is almost flat and must be
recharged if one LED is flashing.

Removing:
Press the battery pack release button (8) and pull
the battery pack (7) forwards.
Inserting:
Slide in the battery pack (7) until it engages.

6.2 Setting the direction of rotation,
engaging the transporting safety device
(switch-on lock)
Only operate the rotation selector switch /
transporting safety device (2) when the motor
is at standstill!

Actuate the rotation selector switch / Engage the
transportation lock (2).
R = Clockwise setting

(drive in screws)
L = Anti-clockwise setting

(undo screws)
0 = middle position: transportation safety device

(SSWwitch-on lock) set

6.3 Switching on and off
Switching on: press the trigger switch (3).
Switching off: Release the trigger (3).

6.4 Speed / tightening torque
The speed and tightening torque are connected
directly. The lower the speed, the lower the
tightening torque.
The tightening torque is influenced in two ways:
1) Depending on the configuration, preselect
operating mode/desired tightening torque at the
setting wheel (6):
MAX = max. tightening torque (power mode)

5. Overview

6. Initial Operation/Setting
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1..10 = adjustable tightening torque
APS = automatic speed control (automatic power

shift):
Loosening: Prevents the screw/nut from
falling by means of automatic speed
reduction after loosening.
Screwing: Prevents overtightening of the
screw/nut by means of automatic
deactivation after the first impact.

2) Stepless adjustment of the tightening torque:
The speed and tightening torque can be adjusted
steplessly in any position of the setting wheel by
pressing the trigger (3) firmly or lightly, thus
adapting to working conditions.
Recommendation: determine the correct setting
by carrying out trial screwdriving.

6.5 Change screwdriving bit for SSW ...
Inserting screwdriving bit: Fit the tool on the
square attachment (1) until the limit stop.
Removing screwdriving bit: Pull the tool from the
square attachment (1).

The screwdriving bit used must match the
screw.
Damaged screwdriving bits must not be used.

Mount the machine on the screw, ensuring it is
aligned straight.
The screwdriving process consists of 2 parts: insert
screw and
tighten screw with the impact mechanism.
The tightening torque depends on the impact
duration.

With an impact duration of approx. 5 seconds, the
maximum tightening torque has been reached.
The torque curve depends on the type of
application:
With a hard screwdriving application (screw-
couplings in hardmaterial such asmetal), maximum
tightening torque is already reached after a short
impact duration (a).
With a soft screwdriving application (screw-
couplings in soft material such as wood), a longer
impact duration (b) is required.
Recommendation: determine the correct impact
duration by carrying out trial screwdriving.

Caution! For small screws the maximum torque
can be reached already after
0.5 seconds impact duration.
- This is why the duration of the screwdriving
process must be monitored exactly.

- Adjust the tightening torque by pressing firmly or
lightly on the trigger (3), ensuring that the screw is
not damaged or that the screw head does not tear
off.

Eyelet for fall protection
-The eyelet (12) is designed for attaching a
suitable, original Metabo tool fall protection

securing lanyard. Check the eyelet for damage
prior to each use. Read and follow the operating
instructions of the tool securing lanyard! After
each fall, have the machine checked for damage
by a trained specialist and repaired if necessary.

Use only original Metabo or CAS (Cordless Alliance
System) battery packs and accessories.
Use only accessories that fulfil the requirements
and specifications listed in these operating
instructions.
See page 4.
A Chargers:
B Battery packs with different capacities

Use only battery packs with voltage suitable for
your power tool.

C Screwdriving bits
D Tool 1/2“ / 3/4“
For a complete range of accessories, see
www.metabo.com or the catalogue.

Repairs to electrical tools must ONLY be
carried out by qualified electricians!

Contact your local Metabo representative if you
have Metabo power tools requiring repairs. For
addresses see www.metabo.com.
You can download a list of spare parts from
www.metabo.com.

Observe national regulations on environmentally
compatible disposal andon the recycling of disused
machines, packaging and accessories.
Packagingmaterialsmust be disposed ofaccording
to their labelling in accordance with municipal
guidelines. Further information can be found at
www.metabo.com in the “Service” section.
Battery packs may not be disposed of with regular
waste. Return faulty or used battery packs to your
Metabo dealer!
Do not allow battery packs to come into contact with
water!

7. Use

8. Accessories

9. Repairs

10. Environmental Protection
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Only for EU countries: never dispose of
power tools in your household waste!
According toEuropeanDirective2012/19/EU

on Waste from Electric and Electronic Equipment
and implementation in national law, used power
tools must be collected separately and recycled in
an environmentally-friendly manner.
Discharge the battery pack in the power tool before
disposal. Prevent the contacts from short-circuiting
(e.g. by protecting them with adhesive tape).

Explanatory notes on the specifications on page 3.
Changes due to technological progress reserved.
U =Voltage of battery pack
n0 =No-load speed
S = impact frequency
H =machine tool holder
m =weight (with the smallest battery pack)
Mmax. =Max. tightening torque
Measured values determined in conformity with EN
62841.
Permitted ambient temperature during operation:
-20 °C to 50 °C (limited performance with
temperatures below 0 °C). Permitted ambient
temperature for storage: 0 °C to 30 °C

direct current
The technical specifications quoted are subject to
tolerances (in compliance with relevant valid
standards).

Emission values
These values make it possible to assess the

emissions from the power tool and to compare
different power tools. The actual loadmay be higher
or lower depending on operating conditions, the
condition of the power tool or the accessories used.
Please allow for breaks and periods when the load
is lower for assessment purposes. Arrange
protective measures for the user, such as
organisational measures based on the adjusted
estimates.
Vibration total value (vector sum of three directions)
determined in accordance with EN 62841:
ah = Vibrationemission value (screwdrivingwith

impact)
Kh = uncertainty (vibration)
Typical A-weighted sound levels:
Lpa = sound-pressure level
LWA = acoustic power level
KpA, KWA = Uncertainty (noise level)

Wear ear protectors!

11. Technical Specifications


